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20. Ausgabe /März 2011

Die Frühlingssonne weckt auch die
letzten Glieder und Lebensgeister,
und da ist Sport genau das Richtige.
Im Rahmen der bundesweiten Aktion
„Woche der Sonne“ mit über 2000
Veranstaltungen haben wir für Sie
einen ganzen Tag die Badminton,
Squash-, Hallenfußball-, und Beach-
volleyballplätze bei Fun Sport Palfner
reserviert. Am 8. Mai können Sie
kostenlos zwischen 12 und 18 Uhr
Ihre sportlichen Qualitäten unter Be-
weis stellen.

Bei Palfner wird bereits seit 2009
solar geheizt. Eine Solarthermie-An-
lage mit 6 Vakuum-Röhren-Kollek-
toren sorgt hier für die Warmwasser-
bereitung und unterstützt zusätzlich
die Heizungsanlage. Der Gasver-
brauch wird hierdurch jährlich um

rund 28.000 kWh reduziert, fast 5
Tonnen CO² werden so jedes Jahr ge-
spart.
Kostenlos anmelden können Sie sich
unter 0 52 41 / 7 08 88 80 – solange
die Plätze frei sind.

Fun Sport Palfner
Im Reke 27 · 33332 Gütersloh
www.fun-sport-palfner.de

Manche Aufträge führen uns sogar
über den Brenner. Ein klassischer
Brenner, der mit Gas oder Öl be-
trieben wird, ist bei dieser Art von
Heizung jedoch nicht notwendig....

20/20
Die Zwanzig (20) ist die natürliche
Zahl zwischen Neunzehn und Ein-
undzwanzig. Sie ist gerade - so
steht es im Lexikon und jeder weiß
es. Unbekannt ist jedoch, dass dies
die 20. Ausgabe von „das blaue
Blatt“ ist und seit 2002 zweimal im
Jahr erscheint. In unserem ersten
„das blaue Blatt“ berichteten wir
unter anderem darüber, die 10. Pel-
letsanlage gebaut zu haben. Nun
hat die erste Pelletsanlage schon 10-
jähriges Jubiläum und es sind schon
an die 100 Anlagen dazu ge-
kommen.

Und noch eine 20 :
Vor genau 20 Jahren, noch im 20.
Jahrhundert, installierten wir den er-
sten Vakuum-Röhrenkollektor zur Er-
wärmung von Warmwasser durch
die Sonne. Seit dem sind annähernd
200 Anlagen in unterschiedlichen
Größen dazu gekommen. In 20
Jahren wird voraussichtlich fast
jedes Haus eine Solaranlage haben
müssen, da die Energie nicht nur
knapper sondern immer teurer wird.
Übrigens: Vor 20 Jahren kostete das
Heizöl 56 Pfennig und dann begann
vor 20 Jahren der Golfkrieg – heute
kostet das Heizöl 87 Cent.

Z E I T G E S C H E H E N

Mehr als 3.400 m Erdwärmekollektor verlegt.

In diesem Jahr sollte jeder ein wenig
Geld zur Seite legen, denn die Heiz-
kostenabrechnung für das Jahr 2010
kommt bestimmt. Und sie wird höher
ausfallen als viele erwarten. Die Ener-
gieagentur.NRW rechnet mit durch-
schnittlich 20% höheren Heizenergie-
kosten als für das Jahr 2009 und das
war schon deutlich kälter als die Vor-
jahre.

Anhand von Gradtags-Zahlen für
Deutschland (laut IWU) lässt sich
feststellen, wieviel im letzten Jahr ge-
heizt werden musste und demnach
war in den letzten 10 Jahren kein
Winter so kalt wie der letzte. Dem-
entsprechend hoch war der Energie-
verbrauch für die Heizung und genau
so werden auch die Kosten ausfallen.
Wer seine Energiekosten dauerhaft

reduzieren möchte, kann das nur
über eine wesentliche Reduzierung
des Energieverbrauches erreichen.
Durch energetische Modernisierung
des Gebäudes lässt sich der Energie-
verbrauch um bis zu 70% reduzieren.
Je effizienter saniert wird, umso gün-
stiger sind die Bedingungen, an För-
dermittel zu kommen. Die KfW fördert
seit dem 1. März 2011 wieder einzelne

Maßnahmen, um den energetischen
Standard des Gebäudes zu verbes-
sern. Gern erhalten Sie bei uns Aus-
kunft über Fördermaßnahmen oder
Sie finden sie im Internet unter
www.mein-haus-spart.de.

Kältester Winter seit zehn Jahren hat ein Nachspiel:
Heizkosten werden um 20% steigen

Ein Platz an der Sonne
Aktion bei Fun Sport Palfner in der Woche der Sonne

Größter Erdwärmekollektor entsteht in Nord-Italien
Mehr als 3,4 km Erdwärmerohr in nur einer Woche verlegt

Lesen Sie weiter auf Seite 3.

26.3.

„Tag des offenen Kellers“
BHKW live erleben

Auch Opa Karl wartet auf die Sonne…
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Bäder Wärme
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Das Gäste-WC als kleines aber feines Aus-
hängeschild des Hauses war die Aus-
gangsidee. Doch wie kann man Wasch-
tisch und WC auf nur 2 m² effektvoll in
Szene setzen?

Auf Wunsch der Bauherren wurden die Sa-
nitärobjekte geradlinig und schlicht ge-
halten. Das kantige Handwaschbecken
wird durch die Wandarmatur mit eckiger
Abdeckplatte betont, zugleich setzt der
runde Bedienhebel der Armatur einen
spannenden Kontrapunkt. Auch das WC
besticht durch seine Geradlinigkeit, ohne
jedoch den Komfort aus den Augen zu
verlieren. Dieser Bequemlichkeit ist die
runde Vorderkante des Sitzes geschuldet,
welcher sich dank einer Absenkautomatik
flüsterleise schließt – gerade in Kinder-
händen ein angenehmes Extra für Ohren
und Nerven. Die WC-Bedienung, mit durch
und durch eckigen Elementen sowie
Accessoires mit quadratischen Wandan-
schlüssen „runden“ den Gesamteindruck
ab.

Um nicht in eckiger Langeweile zu ver-
sinken, benötigte das Gäste-WC einen
deutlichen Gegenpol: Farbe an Wand oder

Boden. In diesem Fall entschieden sich
die Bauherren für rückseitig lackierte
Glasfliesen in einem knalligen Rot als
Wandbelag und anthrazitfarbene Boden-
fliesen. Diese Kombination setzt einen
starken Kontrast zu den weißen Sanitär-
objekten, was Spannung im Raum er-
zeugt. Als weiterer Eye-Catcher sticht die
WC-Betätigung im satten Schwarz heraus.
Durch die Wahl des Materials – ebenfalls
rückseitig lackiertes Glas – wirkt sie je-
doch nicht deplatziert, sondern fügt sich
ins Gesamtbild ein.

Um dem geradlinigen Gesamteindruck
Rechnung zu tragen, wünschten sich die
Bauherren eine elegante und zurückhal-

tende Lösung für die Unterbringung wei-
terer Gäste-Handtücher. Der rechts vom
Waschtisch montierte Doppelhaken bietet
Platz für das Handtuch „in Gebrauch“,
während die hochkant an der Wand mon-
tierte Badetuchstange weiteren Ersatz
aufnimmt. Dass bei der Farbgestaltung
nichts dem Zufall überlassen wurde, zeigt
die Auswahl der Handtücher.

Auch die Hochglanz verchromten Oberflä-
chen von Accessoires, Armaturen und Be-
tätigungsplatte beweisen ein sicheres
Händchen bei der Zusammenstellung der
Materialien und unterstreichen den
„glänzenden“ Eindruck, den dieses Gäste-
WC beim Besucher hinterlässt.

Mehr als 3,4km Erdwärmerohr in nur einer
Woche verlegt
Fortsetzung von Seite 1:

Energieberater Mario Lichy aus Bielefeld suchte für das 500m²
große Anwesen seines Kunden eine wirtschaftliche und ökolo-
gische Möglichkeit der Beheizung. Das alte Gebäude wurde
2010 originalgetreu saniert und dennoch auf den neuesten
Stand der Technik gebracht.

Die Lösung brachte eine Erdwärmeheizung mit Flächenkol-
lektor. 3.400m der Kollektorleitungen wurden auf einer Fläche
von rund 1.200m² 1,20m tief im Erdreich verlegt. Über eine
Wärmepumpe wird die gewonnene Erdwärme auf ein nutz-
bares Temperaturniveau gebracht und so zur Beheizung und
zur Warmwassergewinnung genutzt. Im November wurde die
Anlage - bei nicht mehr ganz sommerlichen Temperaturen -
montiert und in Betrieb genommen. Saubere Leistung: für die
zweimalige Fahrt zur Baustelle wurden 960kg CO2 produziert
- jährlich spart die Erdwärmeheizung in Italien 7,9to CO2 ein.

Aufgrund der stärker werdenden Nach-
frage bietet die Volksbank allen Gewerbe-
kunden ein Sonderfinanzierungspro-
gramm mit günstigem Zinssatz für

Blockheizkraftwerke an. Die Darlehens-
rate entspricht dabei in etwa der Einspa-
rung durch die eigene Stromproduktion.
Bei Laufzeiten zwischen 5 und 8 Jahren

haben Sie dadurch keine finanzielle Bela-
stung und sparen nach Ende der Laufzeit
kräftig bei den Energiekosten.

Größter Erdwärmekollektor entsteht in Nord-Italien

Musteranlage in unserer Aus-
stellung in Betrieb genommen
Am 16.02.2011 ist das Klein-Blockheiz-
kraftwerk im Keller unserer Büro- und
Ausstellungsräume in Betrieb gegangen
und hat seit dem schon rund 2.500kWh
Strom produziert. Gleichzeitig sorgt es für
wohlige Wärme am Arbeitsplatz. Sinn
macht ein solches Blockheizkraftwerk vor

allem da, wo gleichzeitig viel Wärme und
Strom benötigt wird. Ab 50.000kWh
Wärme und 20.000kWh Strom wird es in-
teressant. Am Samstag, den 26.03.11
können Sie unser BHKW live erleben. Um
11.00 Uhr und um 15.00 Uhr öffnen wir
unseren Keller zur Besichtigung. Da die
Teilnehmerzahl aufgrund der Kellergröße
begrenzt ist, bitten wir um telefonische
Voranmeldung unter 0 52 41 / 96 04-0.

Info-Tag 2011: BHKW live erleben

Volksbank stellt BHKW Sonderkreditprogramm
für Gewerbekunden vorAlle bisher erschienenen „Blauen Blätter“

können Sie im Internet unter „Download“
von unserer Homepage herunterladen!

Ist rot das neue weiß?
Oder: Warum ein Gäste-WC knallige Farben verträgt.

Unser Bäderteam entwarf und realisierte das individuelle Gäste-WC.

Lange Arme: Ralf Kallin und Andrej Warkentin nach Ihrem
3,4km Marathon

Andrej Warkentin bei der Montage des 3-
Zylinder-Industriemotors

Das rote WC
in Farbe erleben:

www.henrich-schroeder.de


